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Liebe Tunnelbauer!

Die Arbeit im Tunnel ist mit vielen Gefahren verbunden.
Man kann sich vor diesen Gefahren nur schützen, wenn man sie

rechtzeitig erkennt und dann richtig handelt.

Oft führen kleine Ursachen zu schweren Unfällen,
die vermieden werden können, wenn bei der Arbeit wesentliche

Regeln beachtet werden.

Die folgenden Bilder sollen Ihnen als Leitfaden für ein sicheres
und unfallfreies Arbeiten auf Baustellen unter Tage dienen.

In Beispielen aus der täglichen Arbeit wird der Unfallgefahr die
Schutzmaßnahme gegenüber gestellt.

Wer sich richtig verhält, gibt dem Unfall keine Chance.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen

und ein unfallfreies Arbeiten.
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